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Hinweise zur Zielgruppe, Zeitangabe sowie Arbeitsform 
 
Zielgruppe:  ab A2.  

 

Zeit:  2 Unterrichtseinheiten. Zu jeder Aufgabe ist eine separate Zeitangabe zu finden sowie 
gegebenfalls eine Angabe darüber, um welche Filmsequenz es sich handelt. 

 

Arbeitsform:  Die Arbeitsaufträge bestehen aus einer Variation von Einzel-, Partner- und Gruppenar-
beit. Die entsprechende Arbeitsform ist in der jeweiligen Aufgabenstellung aufgeführt.  

 
 
Aufgabe 1: Informationen über Sofia. Was ist richtig oder falsch? Kreuze an. (Arbeitsauftrag: 5 Mi-
nuten, Einzelarbeit) 
 

Aussage Wahr Falsch 

Sofia ist 21 Jahre alt.  x  

Sie kommt aus Århus und lebt seit acht Monaten in Berlin. 
 

x 

In Dänemark hat sie als Fitnesstrainerin in einem Fitnessstudio 
gearbeitet. 

x 
 

Sofia ist kurz nach Silvester in Berlin angekommen. x  

Sie hatte bereits einen Job, als sie nach Berlin gezogen ist.   x 

Sofia mag es gerne mit anderen Menschen auf Deutsch zu telefo-
nieren.  

 x 

Sie findet, dass man im Berliner Alltag auch leicht Englisch spre-
chen kann. 

 
x 

Sofia hört gerne Podcasts mit Ariana Baborie, um irgendwann 
einmal traurige Geschichten erzählen zu können. 

 
x 

Sie lernt Deutsch mit zwei Tandempartnern. x 
 

Im Video telefoniert Sofia mit ihrer Krankenkasse. x 
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Aufgabe 2: Anruf bei der Krankenkasse (Filmsequenz: 00:03:05, Arbeitsauftrag: 10 Minuten, Einzel-
arbeit) 
 
Sofia ruft bei ihrer Krankenkasse an, weil sie ihre Krankenkassenkarte noch nicht bekommen hat. 
Ordne die Satzteile den verschiedenen Stellen im Telefonat zu.  
 
Lösung:  
 

Frau Meyer (Krankenkasse) 
 

Sofia Navarro 

 
Krankenkasse Wohlauf. Meyer am Apparat. 

 

 Ja, Hallo, ich bin Sofia Navarro.  

Guten Tag, Frau Navarro. Was kann ich für Sie 
tun?  

 

 Ich rufe an, weil ich meine Krankenkassen-
karte noch nicht bekommen habe. Mir wurde 
gesagt, dass sie mir mit der Post zugeschickt 
wird. 

Einen Moment bitte, Frau Navarro, ich verbinde 
Sie mit meiner Kollegin Frau Hansen.  
(Eine Melodie erklingt.) 
Hansen am Apparat. Was kann ich für Sie tun? 

 

 Guten Tag, Frau Hansen. Mein Name ist Sofia 
Navarro. Ich rufe an, weil ich meine Kranken-
kassenkarte noch nicht bekommen habe. 

Wie lautet Ihre Mitgliedsnummer, Frau Na-
varro? 

 

 Meine Mitgliedsnummer lautet 24138958 – 216. 
Einen Moment bitte. Ich schaue mal bei uns im 
System nach. Könnten Sie mir bitte noch Ihr Ge-
burtsdatum mitteilen? 

 

 Ich bin am 14.06.1996 geboren. 
Ich kann sehen, dass Sie seit dem 05.01.2017 
Mitglied bei uns sind. Stimmt das, Frau Navarro? 

 

 Ja, das stimmt.  
Die Karte wurde gestern mit der Post an Sie 
verschickt. Sie müsste morgen bei Ihnen ankom-
men.  

 

 Das hört sich gut an. Vielen Dank für die Infor-
mation.  

Gerne, Frau Navarro. Ist da sonst noch etwas, 
was ich für Sie tun kann? 

 

 Nein, danke. Aber danke der Nachfrage. Ich 
wünsche Ihnen noch einen schönen Tag, Frau 
Hansen.  

Danke, Frau Navarro. Das wünsche ich Ihnen 
auch.  

 

 Auf Wiederhören, Frau Hansen.  
Auf Wiederhören, Frau Navarro.    
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Aufgabe 3: Einkaufen auf dem Wochenmarkt (Filmsequenz: 00:01:30, Arbeitsauftrag: insgesamt 20 
Minuten ) 
 

a) Sortiere die Buchstaben in die richtige Reihenfolge. Wie heißen die Lösungswörter? (Arbeits-
auftrag: 5 Minuten, Einzelarbeit) 

            
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
Foto: Rainer Sturm  / pixelio.de                

O T N M T E A 

       

T O M A T E N 

  
Foto: Regina Kaute  / pixelio.de                

R K U N E G 

      

G U R K E N 

 
Foto: GuteKueche.ch             

P L Ä E F 

     

Ä P F E L 

  
Foto:  AliceKeyStudio / pixabay                 

K P A I A P R 

       

P A P R I K A 

  
Foto: ad / pixelio.de                

C I S N K E H R 

        

K I R S C H E N 
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b) Sofia möchte einen Salat machen. Hilf ihr beim Einkaufen der Zutaten. Schreib mit deinem 
Tischnachbarn zusammen einen Dialog. Eine(r) ist Kunde, die/der andere ist Verkäufer. (Ar-
beitsauftrag: 15 Minuten, Partnerarbeit) 

 

 

 
 
 
 

Sofias Einkaufzettel: 
 

250 g Tomaten 
1 Gurke 

300 g Spargel 
1 Kopf Eisbergsalat 

250 g Erdbeeren 
 
 

 
Typische Beispielsätze zwischen Käufer und Verkäufer: 
 

Käufer: 
 

Verkäufer: 

Ich hätte gern…. Kann ich Ihnen helfen? 
 

Was kostet/kosten? Das ist heute sehr günstig. Es kostet nur … € statt … €. 
Sie sind heute sehr günstig. Sie kosten nur … € statt … €. 
 

Danke, das ist alles. Darf es sonst noch etwas sein? 
Bitte, stimmt so. Das macht dann …  

 
 
 
Lösungsvorschlag für einen Dialog: 
 
Guten Tag.  
 Guten Tag. 
Kann ich Ihnen helfen?  
 Ja, gerne. Ich hätte gerne 250 g Tomaten. 
Ja, gerne. Möchten Sie die holländischen oder 
die spanischen?  

 

 Die holländischen, bitte.  
Ja, gerne. Darf es sonst noch etwas sein?  
 Ja, bitte. Ich hätte dann gerne noch eine Gurke 

und 300 g Spargel.  
Sehr gerne. Wäre das alles?  
 Nein. Ich hätte dann noch gerne 250 g von den 

dänischen Erdbeeren. Was kosten die? 
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Die sind heute sehr günstig. Sie kosten nur … € 
statt … €. 

 

 Die nehme ich und dann hätte ich noch gerne ei-
nen Kopf Eisbergsalat. Das wäre dann auch al-
les. 

Sehr gerne. Das macht dann 10,53 €.  
 Bitte, stimmt so.  
Danke. Auf Wiedersehen.  
 Auf Wiedersehen.  

 
 
 
Aufgabe 4: Podcast/deutscher Humor (Filmsequenz: 00:03:53, Arbeitsauftrag: insgesamt 25 Minu-
ten, Arbeitsform: Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit) 
 
Sofia hört gerne die Podcasts von Ariana Baborie. Sie versucht die Witze zu verstehen und hofft, 
dass sie irgendwann mal etwas Lustiges auf Deutsch sagen kann.  
 
a) Kennst du einen deutschen Witz? Schreibe ihn auf und erzähle ihn deinem Tischnachbarn (Ar-

beitsauftrag: 10 Minuten, Einzelarbeit und Partnerarbeit) 
 
Beispiel: Wie viele Deutsche braucht man, um eine Glühbirne auszuwechseln? 
Einen. Sie sind effektiv und haben keinen Humor. 
 
Weitere Diskussionsmöglichkeit: Haben Deutsche wirklich keinen Humor?  
 
 
 

b) Schau dir den Auftritt von Ariana Baborie beim Köln Comedy Festival an: https://y-
outu.be/rKEmnJIXseQ. Worum geht es in ihrem Beitrag? Diskutiert gemeinsam in der Gruppe. 
(Arbeitsauftrag: 15 Minuten, Einzel- und Gruppenarbeit) 
 
Lösung: Ariana Barborie erzählt über ihr Verhätnis zu Facebook und die Einträge, die ihre 
Freunde auf Facebook posten. Sie überlegt, ihr Facebookprofil zu löschen, und begründet auch, 
warum.  
 
Weitere Diskussionsmöglichkeit: Was denken die Schüler über Facebook? Wie finden sie die Ein-
träge, die ihre Freunde posten? 
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